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Dirndl und Lederhose kommen an
Bayerischer Abend Volksliederbund feiert nach einem weiß-blauen Erfolgsrezept

Von Hildegund Klockner
Flörsheim. Zahlreiche Besucher nutzten beim traditionellen Bayerischen Abend des Gesangsvereins Volksliederbund die vielleicht letzte Gelegenheit in diesem Jahr, Dirndl und Lederhosen anzuziehen und einen gemütlichen Abend zu verbringen.“Seit wir unseren Herbstball vor sieben Jahren „Bayerischer Abend“ getauft haben, können wir uns über hohe Besucherzahlen um die 200 freuen“, erklärte Pressesprecher Helmut Eid. Die Leute schätzten“offentsichtlich einen Tanzabend in legerer Kleidung ohne steife Krawatte“.

Große Besetzung

Viele bekannte Volkslieder, gute Stimmung und jede Menge Bier vom Fass, begleiteten den zünftigen Abend in der ganz in Weiß-Blau geschmückten Stadthalle.Neben typisch bayrischen Speißen, sorgte die Band „Echt Guat“ in der großen Besetzung Gitarre, Keyboard,Klarinette und Saxofon für bayrisches Flair und eröffnete den Abend mit Liedern wie „Ons, zwo,gsuffa!“. Ein weiterer Garant für einen stimmungsvollen Abend waren die 28 Männer der Showtanzgruppe „Mann O Mann“ aus Mainz-Finthen. Der Chor des Volibu mit Dirigent Helmut-Walter Theobald rundete das Programm mit passenden Liedern wie „Ein Bier, das macht den Durst erst schön“ ab. Fester Bestandteil jedes Volibu-Festabends ist eine Tombola – diesmal nur bestückt mit bayrischen Spezialitäten. Auf einem Holzbalken konnten Nägel eingeschlagen werden. Wer einen Nagel mit drei Schlägen versenkte, bekam einen Gutschein für ein Bier. 

